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Verordnung im Regelfall

Ergotherapiepraxis im Storkower Bogen

Storkower Str. 207A, 10369 Berlin

Telefon 030 / 53 06 46 90

Fax 030 / 53 06 46 91

info@ergotherapie-bohmann de

www.ergotherapie-bohmann.de

Ergotheropieproxis im Storkower Bogen Storkower Stoße 207 A 10369 Berlin

A) bei ZNS Erkrankungen:
• generell nur eine Erst- dann mehrere Folgeverordnungen

Ergotherapie:
• Indikationsschlüssel: EN2
• Vorrangiges Heilmittel: sensomotorisch-perzeptive Behandlung,
• 40 (4x10)Behandlungen möglich,

Physiotherapie:
• Indikationsschlüssel: ZN2a oder b o. c
• 30 (3x10)Behandlungen möglich
• Vorrangiges Heilmittel: KG-ZNS

Logopädie:
• Indikationsschlüssel: SP5 (Aphasie, Dysartrie)

Sei (Schluckstörungen)
• 60 (6xlO) Behandlungen (Aphasie, Dysartrie) möglich
• Vorrangiges Heilmittel: Sprachtherapie 30, 45 oder 60 min

B) bei Demenz:

Ergotherapie
• Indikationsschlüssel: PS5
• Vorrangiges Heilmittel: psychisch funktionelle Behandlung oder

Hirnleistungstraining
• 40 (4x10) Behandlungen möglich

nach 12Wochen Therapiepause erneuter Regelfall möglich

oder

Verordnung außerhalb des Regelfalles
• muss auf der Verordnung begründet werden
• Anzahl der Therapien pro Rezept nicht vorgegeben, aber Vorstellung des Patienten

alle 12 Wochen!! d.h. bei 2x wöchentlich bis 24 Behandlungen auf einer Verordnung
möglich, bei einmal wöchentlich max. 12 Behandlungen.

• Genehmigung durch Krankenkassen notwendig (alle Ersatzkassen und einige
Primärkassen verzichten darauf, das macht der Patient oder bei Hausbesuchen wir
als Praxis)

Der Regelfall bezieht sich nur auf die Diagnose, nicht auf ein Jahr oder einen bestimmten
Zeitraum.
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